
ZWL Zahntechnik Wirtschaft Labor – 2/202026

F O K U S

L A B O R

Die theratecc I Kopftage sind das Symposium mit Herz und Verstand, mit 
Top-Referenten, Vorträgen am Puls der Zeit und familiärer Atmosphäre. 
In diesem Jahr finden die theratecc I Kopftage am 25. und 26.9.2020 
statt. Natürlich wird auch 2020 das große Thema „Vermeiden von biss-
bedingten Nacharbeiten“ sein, denn sie sind einer der größten Frustfak-
toren im dentalen Alltag. Ein Alltag ohne bissbedingte Nacharbeiten? Ist 
das Wunschdenken oder doch schon Realität? Wie viel erfolgreicher und 
wirtschaftlicher kann ein Arbeitstag dann sein? Antworten und Lösungen 
auf diese Fragen gibt es Ende September in Dresden. Unter dem Motto 
„Der Mensch ist keine Maschine“ werden die nationalen und internatio-
nalen Referenten dabei aufzeigen, welche Möglichkeiten die digitale Biss-
nahme und weitere Innovationen der modernen Zahnmedizin bieten, um 

dem Unikat Mensch die physiologisch bestmögliche Zahnversorgung fer-
tigen zu können. Dafür braucht es alltagstaugliche Konzepte und Team-
work, damit das Team Zahnarzt und Zahntechniker gemeinsam und auf 
Augenhöhe erfolgreich arbeiten kann. Genau diese Gedankenimpulse 
stehen im Mittelpunkt. Natürlich wird bei den theratecc I Kopftagen auch 
wieder über den dentalen Tellerrand hinausgeschaut. Erleben Sie zwei 
informative und zukunftsweisende Tage, inklusive Erfahrungsaustausch 
mit Kollegen und neuen Impulsen für Ihren Arbeitsalltag. Mit einer früh-
zeitigen Buchung sichern Sie sich einen der begehrten Plätze und den 
bis zum 31.5.2020 gültigen Frühbucherbonus. Alle weiteren Details, 
 Hotelempfehlungen und eine Anmeldemöglichkeit finden Sie auf der 
 eigens eingerichteten Homepage www.theratecc-kopftage.de

theratecc | Kopftage 2020 in Dresden

theratecc GmbH & Co. KG • Tel.: 0371 267912-20 • www.theratecc-kopftage.de

Das vhf-Video „Dental from Deutschland“ betrachtet deutsche Tugenden mit 
einem zwinkernden Auge – Happy End inklusive. Davon war die Jury von 
 Healthcare Marketing und Dental Marketing beim Wettbewerb zum Spot des 
Jahres so überzeugt, dass sie das Video mit einer Goldmedaille auszeichnete. 
Aus den Preisträgern des Bewegtbild-Wettbewerbs Spot des Monats wählten 
rund 40 Branchen-Experten die besten Filme. Das Ergebnis: Das vhf-Video 
wurde als einzige Arbeit aus der Dentalbranche in der Kategorie B2B mit Gold 
prämiert. Insgesamt wurden vier Goldmedaillen vergeben, die anderen drei 
stammen aus dem B2C-Bereich. Der Star des Clips ist die Z4 – eine hoch-
präzise Fräs- und Schleifmaschine für Same-Day-Dentistry-Anwendungen. In 
ihrem futuristischen Gehäuse steckt modernstes Hightech, mit dem innerhalb 
von Minuten ideale dentale Restaurationen gefertigt werden können. Zielset-
zung war, für diese Dentalmaschine einen Film zu entwickeln, der auf Messen 
weltweit, auf der Homepage von vhf und in Social Media eingesetzt werden 
kann. Die Intention lautete, made in Germany mal ganz anders und so überra-
schend wie möglich zu erzählen.

Healthcare Marketing: vhf triumphiert beim Spot des Jahres

vhf camfacture AG • Tel.: 07032 97097-000 • www.vhf.de

Die Gewinnerin: Christine McClymont,  
Head of Marketing der vhf camfacture AG.
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FRÄSEN IN 
EDELMETALL

EINE 
GENERATION

WEITER
Edelmetallfräsen von C.HAFNER ist 
nicht nur die wirtschaftlichste Art der 
Edelmetallverarbeitung, sondern auch 
die Einfachste: Mit unseren variablen   
 Abrechnungsmodellen bieten wir für 
jedes Labor das passende Konzept:

�   SMART SERVICE
 Fräsleistung im
Legierungspreis
inkludiert

�   FLEXI SERVICE
Individuelle Preis-

 gestaltung für
 Legierung und
 Fräsen
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Münter Zahntechnik startete 1995 als innovatives Dentallabor mit dem richtigen Gespür für moderne 
Zahntechnik. Früh erkannte Matthias Schäfer, Inhaber der Münter Zahntechnik, dass eine zukunfts-
sichere Positionierung und damit die Gewinnung neuer Kundenkreise einhergeht mit der Investition 
für eine eigene Fräsmaschine. Bis 2002 verschickte der Laborinhaber seine Aufträge an Fräszentren, 
gefolgt von dem ersten Schritt in die zahntechnische CAD/CAM-Welt, der Anschaffung einer eigenen 
Fräsmaschine. Damit war er einer der ersten CAD/CAM-Anwender in der Dentalbranche. Heute 
 erfreuen sich seine CAD/CAM-Techniker an drei Fräsmaschinen von Schütz Dental: Tizian Cut 5, 
Tizian Cut 5.2 und brandneu: die Tizian Cut 5.4.

Warum war für Sie der Schritt zur Tizian Cut 5.4 besonders wichtig?
Matthias Schäfer: „Auch auf die Gefahr hin, als verrückt dargestellt zu werden, dass ich in meinem 
Alter noch in so eine Maschine investiere, habe ich mich dazu entschieden. Meine beiden Fräs-
maschinen Tizian Cut 5 und Tizian Cut 5.2 waren voll ausgelastet. Die logische Konsequenz war die 
Anschaffung einer dritten Maschine, überzeugt hat mich hier die Tizian Cut 5.4. Besonders brilliert 
sie bei den unschlagbaren Fräszeiten, und die Präzision ist herausragend. Als Vergleich: Früher haben 
wir für die Trockenfräsung einer Schiene 1:15 Std. benötigt, mit der Tizian Cut 5.4 dauert der Vor-
gang weniger als 30 Minuten. Und das gilt für alle Fräsvorgänge.“

Welche Vorteile bietet Ihnen Schütz Dental als Partner?
Matthias Schäfer: Als ich vor 25 Jahren Münter Zahntechnik übernommen habe, hat Schütz 
Dental mir bei diesem großen und nicht ganz leichten Schritt wirklich als Partner zur Seite ge-
standen. Sowas vergesse ich nicht und wir feiern jetzt „Silberhochzeit“. Ich schätze meinen 
Außendienst sowie die Mitarbeiter aus dem Innendienst sehr. Hier besteht eine sehr vertrauens-
volle Geschäftsbeziehung, und die Produkte sowie CAD/CAM-Systeme sind extrem gut! Als 
 einziges Industrieunternehmen bietet mir Schütz Dental den kompletten digitalen Workfl ow mit 
optischen und taktilen Scannern, Software, Fräsmaschinen, Kiefervermessung etc. aus einer 
Hand! Das Zusammenspiel funktioniert sehr gut, und ich habe für alle Belange einen einzigen 
Ansprechpartner. Das gilt sowohl für digital als auch für die analogen Labormaterialien wie bei-
spielsweise Futura-Prothesenkunststoff.

25 Jahre Partnerschaft: 
Münter Zahntechnik und Schütz Dental

Schütz Dental GmbH • Tel.: 06003 814-0 • www.schuetz-dental.de

„Silberhochzeit“ im Labor: Matthias Schäfer (rechts) und sein Team mit David Omo-Ayere (links, Marketingleitung 
Schütz Dental).

© Schütz Dental


